
 
SICHERER SCHULBETRIEB 22-23 

Umgang mit COVID-19 Fällen in der Schule und zuhause  
(Empfehlungen der Gesundheitsbehörde & Bildungsdirektion vom 27.09.22) 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 
  
Um weiterhin einen sicheren Schulbetrieb gewährleisten zu können, gelten ab sofort folgende, 
RICHTLINIEN im Umgang mit COVID-19 in der Schule in Absprache mit der Behörde. 
 
1.) Meldepflicht der Eltern: Corona ist eine meldepflichtige Krankheit, d.h. sobald euer Kind krank ist u. 

zuhause positiv getestet worden ist, sind die Eltern verpflichtet, dies selbstständig über die 

Telefonnummer 1450 oder auf der Internetseite www.tiroltestet.at an die GESUNDHEITSBEHÖRDE 

zu melden. Die Meldung muss auch an die jeweilige Schule telefonisch oder per Schoolfox erfolgen. 

Das Kind erhält keine Lernpakete. 

Tritt in der Familie, bzw. im gemeinsamen Haushalt ein positiver Fall auf, bitte das Kind täglich in 

der Früh zuhause testen, bevor ihr es in die Schule schickt. Ausschließlich PCR-positive Personen 

gelten als bestätigte Corona-Fälle, nur sie dürfen freitesten, erhalten ein Genesungszertifikat und 

sind für die nächsten 60 Tage von weiteren Verkehrsbeschränkungen ausgenommen. 

 

2.) Elterninformation an die betroffene(n) Klasse(n): 

Die Eltern der betroffenen Klasse werden von der Klassenlehrerperson per SCHOOLFOX über den 

positiven Fall informiert. Bitte beobachtet den Gesundheitszustand eures Kindes und testet es 

zuhause, sobald Symptome auftreten. 

Antigentests werden bei Bedarf jederzeit von der Schule zur Verfügung gestellt.  

Bitte bei der Klassenlehrperson den Bedarf melden. 

 

3.) Verkehrsbeschränkungen:  

Für Schüler/innen der Primarstufe, für die ein positives Antigen- bzw. PCR-Testergebnis auf 

SARS-CoV-2 vorliegt, gilt – egal ob sie Symptome zeigen oder nicht – ein generelles 

Betretungsverbot der Schule für die Dauer von 10 Tagen. Ist eine Corona-Infektion durch einen 

PCR-Test bestätigt, kann man sich nach 5 Tagen durch einen weiteren PCR-Test freitesten und 

die Schule darf wieder betreten werden. Der NACHWEIS ist per SCHOOLFOX zu übermitteln. 

 

4.) Hinweise und Empfehlungen der Gesundheitsbehörde für weitere Schutzmaßnahmen:  

a.) Antigentests in der Schule ab 3 Fällen: 

Sobald 3 oder mehr positive Fälle (Antigen oder PCR) in einer Klasse innerhalb von 3 Tagen 

auftreten, wird die Testpflicht für 5 Wochentage in der Schule angeordnet. Die Antigen-Testung ist 

nur mit Vorlage der schriftlichen EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG möglich. Wenn KEINE 

Einverständniserklärung vorliegt, darf das Kind das Schulhaus nicht betreten. 

Testzertifikate von befugter Stelle außerhalb der Schule werden weiterhin auch anerkannt. 

 Bitte den Testnachweis per SCHOOLFOX übermitteln. 

 

 

http://www.tiroltestet.at/


 

 

 
b.) Maskenpflicht ab 5 positiven Fällen: wenn mindestens 5 SchülerInnen innerhalb von 3 Tagen 

positiv getestet worden ist, wird für die nächsten 5 Tagen zusätzlich das Tragen von MNS in der 

betroffenen Klasse verordnet. 

 

c.) Erhebungen von Seiten der Gesundheitsbehörde: Bei einem Corona-Ausbruch in einem 

Klassenverband ist es weiterhin auch Aufgabe der Gesundheitsbehörden, Infektionsketten 

zu durchbrechen. Bei 5 oder mehr als 5 Antigen- bzw. PCR-positiven Schüler/innen in 

derselben Klasse behält sich die Gesundheitsbehörde vor, den Kontaktpersonen behördliche 

(PCR-)Testungen anzuordnen. In einem solchen Fall wird sich die Gesundheitsbehörde mit 

der Schulleitung in Verbindung setzen, um weitere Maßnahmen zu besprechen. 

 

d.) Ortsungebundener Unterricht: kann nur mit Zustimmung der Bildungsdirektion für die Dauer 

von 5 Tagen verordnet werden.  

              Generelle Schulschließungen sind jedoch nicht mehr vorgesehen. 

 

5.) Rundschreiben des BMBWF zum Schulbetrieb 22/23 – Veröffentlichung auf der Homepage 

Das Bildungsministerium hat das Rundschreiben vom 28. August 2022 etwas adaptiert. 

Ihr findet den gesamten Inhalt aller aktuellen Rundschreiben auf der HOMEPAGE der Schule unter 

der Rubrik „SICHERE SCHULE“. 

 
Wir hoffen, durch diese Schutzmaßnahmen auch weiterhin einen sicheren Schulbetrieb 

gewährleisten zu können. Dies gelingt uns hoffentlich dank eurer Unterstützung.  

 

Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. 

 

 

Mfg  

 

Die Schulleitung , VD Ruth Mangott  

 
 


